
Veranstaltungsort
Industrie-Club Düsseldorf e.V.
Elberfelder Straße 6
40213 Düsseldorf
www.industrie-club.de

Anmeldung
Bitte bis zum 22. April 2010 per Fax unter der Nummer 
0211.6 69 08-30 oder per E-Mail an info@ahvnrw.de 
anmelden! Nutzen Sie unsere Anmeldemöglichkeit via 
Internet: www.unternehmerschaft.de/M-000171.html

Rückantwort 
per Fax an: 0211.6 69 08-30

Am AHV NRW Unternehmertag am Montag, den 26. April 
2010 im Industrie-Club Düsseldorf e.V. nehme ich 

q	 um 16.30 Uhr an der Vortragsveranstaltung teil.
q	 Ich bin AHV-Mitglied und nehme kostenfrei teil.
q	 Ich bin nicht AHV-Mitglied und zahle den 
	 Veranstaltungsbeitrag von 45,- Euro zzgl. USt. 
	 (pro Person), der von der IET-Service GmbH in 
	 Rechnung gestellt wird.

Name

Firma

Anschrift

E-Mail

Datum/Unterschrift

Aussenhandelsverband Nordrhein-Westfalen
(AHV NRW) e.V.
Achenbachstrasse 28
40237 Düsseldorf

info@ahvnrw.de
www.ahvnrw.de

Bei Rückfragen zur Veranstaltung
Andreas Mühlberg
Telefon: 0211.6 69 08-28
muehlberg@unternehmerschaft.de

Parkhaus
Carsch-Haus
24 Stunden geöffnet

Parkhaus
Kunstsammlung
24 Stunden geöffnet

Industrie-
Club

AHV NRW.....
Aussenhandelsverband
Nordrhein-Westfalen e.V.

Montag, 26. April 2010, 16.30 Uhr

AHV NRW Unternehmertag: 
Usbekistan – Wachstumsmarkt 
entlang der Seidenstraße

	       Gastredner: S.E. Dilshod Akhatov 
	       Botschafter der Republik Usbekistan

AHV-Mitgliederversammlung, 15.00 Uhr



Sehr geehrte Damen und Herren,

mit seinen 28,8 Millionen Einwohnern ist Usbekistan 
das bevölkerungsreichste Land innerhalb Zentralasiens. 
Der Internationale Währungsfonds und die Weltbank 
prognostizieren für dieses Jahr eine Steigerung des 
Bruttoinlandsprodukts um 8 Prozent. Somit rückt 
das Land entlang der Seidenstrasse in den Fokus der 
nordrhein-westfälischen Wirtschaft. Bereits 2009 
stammten 18 Prozent der deutschen Gesamtexporte aus 
Nordrhein-Westfalen.
 
Es freut uns sehr, dass wir den Botschafter der Republik 
Usbekistan, S.E. Dilshod Akhatov, für einen Gastvortrag 
gewinnen konnten. Er hat am 1. März 2010 sein neues 
Amt in Berlin angetreten. Mit einer sich anschließenden 
Diskussion und beim Imbiss werden wir in Gesprächen 
Erfahrungen und Ideen für eine erfolgreiche Markt-
erschließung und -bearbeitung austauschen.

Wir freuen uns auf Ihre Zusage.

Programmablauf am 26. April 2010 
 
16.30 Uhr	 Registrierung der Teilnehmer
 
17.00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung
	 Udo Völker, Vorsitzender des AHV NRW e.V.

17.10 Uhr	 Usbekistan – Wachstumsmarkt 
	 entlang der Seidenstraße
	 S.E. Dilshod Akhatov, 
	 Botschafter der Republik Usbekistan

	 Chancen für erfolgreiche Geschäfte 
	 in der Freihandelszone Navoi
	 Khusan Khasanov, 
	 Referatsleiter der Agentur „Uzinfoinvest“

18.00 Uhr	 Diskussion
	 Moderation: Udo Völker
 
18.30 Uhr	 Networking bei einem Imbiss
 
ca. 20.30 Uhr	Ende des Unternehmertages
 

AHV-Mitgliederversammlung
15.00 Uhr	 Mitgliederversammlung
	 (Ausschließlich für Vertreter von Mitglieds-
	 unternehmen. Hierzu wird gesondert eingeladen.)

Udo Völker
Vorsitzender

Andreas Mühlberg
Geschäftsführer

Usbekistan – Wachstumsmarkt 
entlang der Seidenstraße

Zu den Wachstumstreibern in den kommenden Jahren 
zählen u.a. der Handel, die Industrie, der Lebensmit-
tel- und Textilsektor und der Bausektor einschließlich 
der jeweiligen Zuliefererindustrien. Usbekistan ist der 
drittgrößte Baumwollexporteur der Welt und ist reich 
an Bodenschätzen wie z.B. Erdöl, Erdgas, Uran, Gold, 
Silber, Silizium, Zink, Molybdän und Kupfer. Die Ener-
gieversorgung basiert auf derzeit 42 Kraftwerken mit 
einer Gesamtkapazität von 12.300 Megawatt. Bei der 
Stromerzeugung hat Erdgas einen Anteil von 77 Prozent, 
Wasserkraftwerke produzieren 12 Prozent der benötigten 
Elektrizität. Umfangreiche Infrastrukturprojekte runden 
das Marktpotenzial für nordrhein-westfälische Unterneh-
men ab.

In der Nähe des internationalen Flughafens und der In-
dustriestadt Navoi mit seinen rund 126.000 Einwohnern 
entsteht derzeit die erste Freihandels- und Industriezone 
Usbekistans. Dort sollen sich vor allem ausländische In-
vestoren engagieren. Das Projekt umfasst die Errichtung 
eines internationalen Logistikzentrums sowie Hersteller 
und Handelsunternehmen aus mehreren Bereichen.
 


